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Zahlen bis 1000

Besorge dir die abgebildeten Gegenstände!
Schätze! Zähle!

1

Wie viele Nadeln sind an
einem kleinen Tannenzweig?
geschätzt: gezählt: 

Wie viele Seiten hat ein Lexikon?
geschätzt: gezählt: 

Wie viele Blätter sind es? 
Wie dick sind 100 Seiten? 
Wie dick sind 100 Blätter? 

Wie viele Büroklammern sind in einer
Schachtel?
geschätzt: gezählt: 

Wie viele Reiskörner passen auf einen
Teelöffel?
geschätzt: gezählt: 

�����?��?���QX฀฀����������฀฀�����฀5HR฀฀3EITE฀�



Hinweise zum Arbeitsblatt

Schwerpunkte:

– Entwickeln von Zahlvorstellungen im Bereich bis 1000
– Sammeln von Erfahrungen im Schätzen
– Entwickeln und Vertiefen der Zählkompetenz über 100 hinaus, dazu Erproben und Nutzen effektiver Zählstrategien

Zur Thematik:

Die Arbeitsblätter 1 bis 15 enthalten Übungen zum Entwickeln von Zahlvorstellungen und zum Aufbau des Zahlenraumes
bis 1000. Die Kinder sollen auch vielfältige Erfahrungen im Schätzen und Zählen großer Anzahlen sammeln. Beim Schätzen
und Zählen wird deutlich, ob die Struktur des Zahlenraumes verstanden wurde und beim Zählen sicher angewendet werden
kann. Um nicht in vielen Einzelschritten zu zählen und die Übersicht zu verlieren oder sich zu verzählen, eignen sich die
Aufgaben des Arbeitsblattes zum Erproben sinnvoller Zählstrategien. Dabei kann das Bündeln aufgegriffen werden.

Zum Vorgehen:

Für die Bearbeitung dieser Aufgaben sollen die abgebildeten Gegenstände wirklich zur Verfügung stehen. Die Schätzergeb-
nisse werden aufgeschrieben, erst dann wird gezählt. Dazu können mehrere Kinder zusammenarbeiten. Eine wirksame
Zählstrategie ist zum Beispiel, dass immer Zehnerhäufchen gelegt werden, zehn Zehnerhäufchen werden zum Hunderter
zusammengelegt usw. Zum Schluss kann sehr effektiv in Schritten gezählt werden. Damit erleben die Kinder die praktische
Seite des Bündelns.

Beim Lexikon müssen die Seiten nicht gezählt werden. Sie sind durchnummeriert. Es muss überprüft werden, ob alle Seiten
eine Seitenzahl haben. Seiten ohne Seitenzahl werden dazugezählt. 

Der Unterschied zwischen Seite und Blatt muss geklärt werden, bevor die weiteren Fragen zum Lexikon beantwortet werden
können. Außerdem ist auf die Dicke einzugehen. Es sollte besprochen werden, wie die Dicke zu ermitteln ist. Über Verdop-
peln oder Halbieren können dann die jeweils anderen Zahlen gewonnen werden.
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Zahlen bis 1000
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Schätze! Zähle!

1. Wie viele Dreiecke sind es?

geschätzt: 

gezählt: 

2. Wie viele Kreise sind es?

geschätzt:

gezählt:

3. Wie viele Kästchen sind es?

geschätzt: 

gezählt: 
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Hinweise zum Arbeitsblatt

Schwerpunkte:

– Entwickeln und Vertiefen von Mengen- und Zahlvorstellungen
– Sammeln von Erfahrungen im Schätzen
– Entwickeln und Vertiefen der Zählkompetenz, dazu Erproben und Nutzen effektiver Zählstrategien

Zur Thematik:

Die Arbeitsblätter 1 bis 15 enthalten Übungen zum Entwickeln von Zahlvorstellungen und zum Aufbau des Zahlenraumes
bis 1000. Die Kinder sollen auch vielfältige Erfahrungen im Schätzen und Zählen großer Anzahlen sammeln. Beim Schätzen
und Zählen wird deutlich, ob die Struktur des Zahlenraumes verstanden wurde und beim Zählen sicher angewendet werden
kann. Um nicht in vielen Einzelschritten zu zählen und die Übersicht zu verlieren oder sich zu verzählen, eignen sich die
Aufgaben des Arbeitsblattes zum Erproben sinnvoller Zählstrategien. Einzelobjekte können zum Beispiel gebündelt oder
beim Zählen markiert werden.

Zum Vorgehen:

Die Beispiele werden einzeln betrachtet und die Schätzergebnisse aufgeschrieben, dann wird gezählt. Um beim Zählen
nicht durcheinander zu kommen, sollten hilfreiche Strategien überlegt werden. Bei Aufgabe 1 und 2 können die schon
gezählten Dreiecke und Kreise abgestrichen oder mit einem Punkt versehen werden.

Bei Aufgabe 3 kann das Bündeln und schrittweise Zählen hilfreich sein. Zum Beispiel werden immer 10 Kästchen mit einer
Farbe gekennzeichnet. Beim ersten Bild lassen sich 10 mal 10 Kästchen umfahren, so dass Hunderterquadrate entstehen. 

Denkbar sind auch andere Strategien zum Zählen, zum Beispiel Dreier- und Viererschritte bei Figur 2, wenn man von rechts
beginnt, oder gleich Siebenerschritte. 

Figur 3 kann in Teilfiguren zerlegt werden. Wenn je zwei gleiche Teilfiguren gefunden werden, dann muss nur eine ausgezählt
und das Ergebnis verdoppelt werden. 

Natürlich können auch Malaufgaben gefunden und zum Bestimmen der Anzahl genutzt werden. Wenn die Kinder mit
einem Partner zusammenarbeiten, lassen sich solche Strategien vorher diskutieren. 

Zur Lösung:

Aufgabe 1: 47 Dreiecke

Aufgabe 2: 55 Kreise

Aufgabe 3: Figur 1: 493 Kästchen
Figur 2: 89 Kästchen
Figur 3: 67 Kästchen
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Zahlen bis 1000
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Welche Zahlen sind dargestellt? Ordne zu!

362

422 

247

263

329

361

603

316

171
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